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Das Jntereſſante an Peking Fremde Völkerſchaften
Straßenleben Die Straßen ſelbſt Merkwürdige Be
ſprengung Sandſturm Jn den Hauptſtraßen Hoch

S 8 D terzeits und Todtenzüge Auf der Mauer Die Kaiſer
ſtadt Rache der Kaiſerin Wittwe

Es giebt eine intereſſante Häßlichkeit bei Menſchen und wie ich es
hier ſo recht kennen gelernt habe auch bei Städten Wie abſtoßend war
der erſte Eindruck von Peking und wie verſchwand derſelbe durchaus nicht
bei einem weiteren Kennenlernen es iſt und bleibt das größte Schmutzloch
der ganzen Welt aber auf wieviel Eigenartiges noch nie Geſehenes trifft
man hier und in welcher gänzlich fremden Welt befinden wir uns oft in
einer Welt die ja weit mehr wie das übrige China Jahrtauſende hin
durch nach dem Meere zu und von Allem was von dorther kam völlig
abgeſchloſſen war Deſto reger war der Verkehr nach dem Jnnenlande
entwickelt nach den endloſen Gebieten Turkeſtans Tibets der Mongolei
und des heutigen Sibiriens und er iſt es wie man ſich auf Schritt und
Tritt überzeugen kann noch immer

Welch intereſſantes Völkergetriebe findet man hier allerwegen Mongolen
in langen Pelzen breite Schwerter zur Seite Kirgiſen in gefütterte Decken
vermummt das Haupt faſt völlig unter ſchweren Pelzkappen verſchwindend
Tibetaner auf den dicken dunklen Gewandungen ausgeblichene Stickereien
zu Pferde ihre Maulthier und Kameelskarawanen begleitend kommen ſie
nach Peking bunte Leder und Wollſchabracken liegen auf den Rücken der
zottigen Thiere denen man oft genug die langen mühſeligen Märſch
anſieht Ueberall hört man das dumpfe Klingen der Kameels Glocken und
begegnet man den Zügen ſechs zehn zwölf Thiere ſchreiten gleichförmigen
Schrittes hintereinander oft wird auf der Straße oder an einem der die
Stadt durchziehenden mannigfachen Kanäle und Flußläufe Raſt gemacht
und ein maleriſches Lagerbild bietet ſich dann dar

Ueberhaupt iſt das Feſſelnde in ganz Peking das Straßengetriebe
Eigentliche Sehenswürdigleiten die in einem chineſiſchen Baedeker mit
einem Stern bezeichnet ſein würden findet man kaum die ganz herrlichen
aus dem 17 Jahrhundert ſtammenden unter Anleitung der Jeſuiten ge
fertigten aſtronomiſchen Bronze Jnſtrumente im Obſervatorium und einige
recht verwahrloſte Tempel das iſt Alles

So hat man denn genug Zeit zum Herumſchlendern auf den Straßen
oder beſſer zum Umherreiten auf einem flinken Eſelchen das von einem
Eſeljungen welcher oft aber ſchon ſich Methuſalem s Alter nähert getrieben
wird uns zur Seite auch auf einem Grauchen ſtets unſer Boy ein von
uns aus Tientſin verſchriebener etwas Engliſch ſprechender chineſiſcher
Diener da wir recht bezeichnend für Peking hier abſolut keinen
eine fremde Sprache verſtehenden Chineſen zur Dienſtleiſtung auftreiben
konnten

Jmmer von neuem wenn man ſeine vier Wände verläßt frägt man
ſich biſt Du denn wirklich in Peking in der chineſiſchen Kaiſerſtadt denn
immer von neuem kommt es einem unglaublich vor Nein dieſe Straßen
Sie mögen vor einem halben Jahrtauſend ganz manierlich ausgeſeher
haben ja an vielen Stellen bemerkt man noch Spuren einer einſtigen
Waſſerleitung aber wie ewig lange mag es her ſein daß dieſe im Gange
war Seit Jahrhunderten iſt nichts für dieſe Straßen gethan worden
wenigſtens nicht von der Regierung deſto mehr von der lieben Bevölkerung
die ſämmtliche Abfälle und noch Schlimmeres dann Banſchutt
Mörtel und Steine von niedergebrannten oder niedergeriſſenen Häuſern c
auf die Gaſſen wirft Jm Laufe der Zeit iſt dadurch häufig der mittlere
Theil der Straßen um über einen Meter erhöht worden und man kann
ſich vorſtellen wie prächtig eben dieſer Damm iſt

Was nicht von den Lumpenſammlern aufgeleſen und von den ſich
überall wild umhertreibenden Hunden als Nahrung angenommen wird
bleibt liegen wodurch allmählich in ſteter Abwechſelung Hügel und Thäler
entſtanden ſind zu Bauzwecken dienende Hölzer Steine und dergleichen
ſind oft Monate hindurch vor den Häuſern aufgeſpeichert die Geländer
der ſteinernen Brücken fehlen theilweiſe oder auch ganz und da eine
Straßenbeleuchtung überhaupt nicht exiſtirt ſo iſt ein abendlicher oder
nächtlicher Spaziergang von allerhand lieblichen Ueberraſchungen begleitet
Gut daß es für die Europäer keine Kneipen giebt das Grad aus dem
Wirthshaus komm ich heraus Straße wie wunderlich ſiehſt du mir
aus könnte für ſie recht gefährlich werden denn die Papierlaternen
deren ſich Jeder bedienen muß welcher nach Eintritt der Dunkelheit das
Haus verläßt beleuchten eben nur die nächſten fünf bis ſechs Schritte

Daß die Chineſen ferner mit größter Ungenirtheit die Straßen dazu
benutzen was bei uns als ſchwere Verunreinigung und Verletzung der
öffentlichen Sittlichkeit ganz empfindlich beſtraft werden würde erhöht
durchaus nicht die Annehmlichkeiten des Zufußegehens Zumal in den
Morgen und Abendſtunden bieten ſich allerwege namentlich aber längs
der großen Mauer Bilder dar die einen Hogarth und Teniers zu den
größten Meiſterwerken begeiſtert hätten Glücklicher Weiſe ſpielen die
Hunde und Schweine die Sanitätspolizei Was ſie aber verſchmähen
wird von Kulis geſammelt und im Verein mit dem Jnhalt gewiſſer
Tonnen zur Straßenbeſprengung benutzt Die durch dieſe zweck
mäßige Miſchung gewonnene Maſſe wird aus feſtgefügten Holzkarren
mittelſt breiter Schippen auf die Straße geſchleudert und in den heißen
Sommermonaten ſollen die dadurch entſtandenen Düfte gerädezu zum
Ohnmächtigwerden ſein nach Regengüſſen Fuhrwerke und Sänften
träger oft im Schlamme ſtecken bleiben dient zur fröhlichen Unterhaltung
der lieben Straßenjugend die dann an beſonders gefährdeten Stellen
große Bambusſtangen bereit hält um für einige kleine Münzen die l
Karren wieder flott zu machen Ob dieſe Moräſte bei und nach Regen
oder die Sandſtürme bei trockenem Wetter ſchlimmer ſind kann ich bis
jetzt nicht entſcheiden da ich vorläufig nur die letzteren kennen gelernt
habe Jedenfalls vermag ich nun falls einmal nöthig eine anſchauliche
Beſchreibung eines Samums zu geben Geſtern Vormittag war ich
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unterwegs als Peking von dieſen Sandſtürmen die den Staub in dichter
Menge ſelbſt in die entlegenſten und abgeſperrteſten Wohnräume ſenden
heimgeſucht wurde nicht zehn Schritte weit konnte ich ſehen ſo dicht
waren die grauen Staubwolken die uns gerade entgegenwehten und die
einen binnen wenigen Minuten in einen Neger verwandelten
Häuſer nach europäiſcher Art giebts in ganz Peking nicht Auch die
Geſandtſchaften ſind zum Theil in ehemaligen Tempeln oder in Gebäuden
untergebracht die nach chineſiſcher Art errichtet ſind hohe Mauern ſchließen
dieſe Geſandtſchaften und ihre Gärten von der Straße ab Die chineſiſchen
Häuschen enthalten faſt ſämmtlich nur Geſchoſſe zur ebenen Erde und
tehren falls ſie nicht mit Läden verſehen ſind ihre kahlen höchſtens mit
grellen Götzenbildern beklebten Wände der Straße zu Farbig ſehen die
wenigen breit angelegten Hauptverkehrswege aus in denen man auch oft
ſehr hohe buntbemalte hölzerne Thore trifft dem Andenken berühmter
oder tugendhafter Einwohner errichtet hier reiht ſich Laden an Laden
große Schilder und bunte an langen Stangen befeſtigte Papierbüſchel
künden die Verkaufsſachen an die Hauptgeſchäfte weiſen vorn vielfach
neben den ſchmalen Thüren durchbrochenes vergoldetes oder buntange
ſtrichenes Holzgitterwerk und hohe geſchnitzte Pfoſten mit allerhand Drachen
und anderen Thier Verzierungen auf um ſchon von fern die Aufmerkſam
keit zu erregen Aehnliche Pfähle mit geſchmiedeten und vergoldeten
DrachenOrnamenten ſind vor den zahlreichen Pfandhäuſern errichtet vor
den Theeläden und den Herbergen auch vor den Wohnſtätten der Man
darinen ſieht man Holzblöcke an denen die Pferde und Eſel angebunden
werden gelegentlich fehlt es auch nicht an Krippen für Futter und Waſſer
Neben den Kameel und Maulthier Karawanen machen Büffel und Schaf
heerden auf den Straßen Raſt und zuweilen verkündet das jämmerliche
Blöken eines Hammels oder furchtbare Quieken eines Schweines daß
irgend wo Schlachtfeſt ſtattfindet natürlich gleichfalls auf der Straße

Einen Gegenſatz zu all dem Schmutz und all der Verwahrloſung
bilden die vornehmen in koſtbare Seidengewänder und Pelze gehüllten
Chineſen die jüngeren reiten auf Pferden die älteren laſſen ſich in Sänften
tragen oder ſitzen reſp liegen in den kleinen Karren faſt immer begleitet
von berittenen Dienern die höheren Beamten tragen als Abzeichen ihrer
Würde auf der Bruſt wie auf dem Rücken prächtige viereckige Stickereien
Soldaten und Reiter eröffnen wie beſchließen den Zug Auch manche
Frauen ſieht man in farbenreichen aus theurer Seide gefertigten und mit
den ſchönſten Stickereien beſäeten Trachten zumal wenn irgend wo eine

ochzeit ſtattfindet und ſich die Freundinnen der Braut zu dem betreffendendeg begeben oder von demſelben entfernen Jn feierlicher Prozeſſion
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wird die Verlobte zur Behauſung des Bräutigams geleitet rothgekleidete
Muſikanten eröffnen den Zug es folgen Diener mit rothen Tafeln auf
denen die Namen der Verlobten die Tugenden und Aemter ihrer Eltern
und Großeltern verzeichnet ſiehen Fahnenträgern ſchließen ſich wieder

Muſikanten an und dann ſieht man auf kleinen Tiſchen die Geſchenke
aufgebahrt dahinter wird in rother Sänfte von deren andersfarbigem
Dache reiche Seidenquaſten herniederbaumeln die Braut getragen Reiter
in Scharlachröcken bilden den Schluß

Noch mehr Prunk wird bei den Begräbniſſen reicher Chineſen und
Chineſinnen entfaltet Voran ſchreiten Männer mit rothen Tafeln auf
denen die Tugenden der Todten angeprieſen ſind dann weißberöckte Kinder
mit Fahnen denen Männer mit goldgeſtickten rothen Schirmen in
Baldachinform folgen eine Kindermuſiktruppe verübt mit Gong s
Trommeln und Tamtams einen furchtbaren Lärm wiederum Männer mit
Fahnen andere Männer tragen große chineſiſche Puppen Frauen und
Männer darſtellend von neuem Kinder mit allerhand Abzeichen Drachen
Fiſche Vögel 2c die auf langen rothen Stangen befeſtigt ſind erwachſene
Muſikanten entlocken vergoldeten umfangreichen Holzinſtrumenten Mark
und Bein durchdringende Heultöne ein Zug Leidtragender in weißen
Gewändern der von dem Todten benutzt geweſene Tragſeſſel nun der von
vierzig bis fünfzig Kulis an langen Vambusſtangen getragene Katafalk
mit den den Sarg verhüllenden wundervollſten Stickereien bedeckt meiſt

Gold auf blauer Seide Viele Karren deren Plandach mit weißem Tuch
bezogen iſt machen den Beſchluß Jch ſah geſtern einen Leichenzug deſſen
Vorbeimarſch über eine Viertelſtunde währte die Koſten der Stickereien
des Katafalks mochten ſich auf mehrere tauſend Mark beziffern
Derartige prunkende Trauerzüge ſind hier etwas Altgewohntes und

ſtören in nichts das vielfältige lärmende Straßenleben Denn lärmend
geht s auf dieſen Hauptſtraßen immer zu Kinder in auffälligen Kleidern
preiſen mit lauten Reden und unter dem Klang von Tamtams eine
Theatervorſtellung für den Abend an hier führt ein Mongole einen
Bären umher und läßt ihn zu den hellen Tönen einer Quervpfeife Kunſt
ſtückchen machen dort hat ein Volkserzähler eine Gruppe Hörbegieriger
um ſich verſammelt mit Gongſchlägen rufen allerhand Verkäufer ihre
Waaren aus Barbiere über die Schulter an einer Bambusſtange einen
kleinen Holzſeſſel ſowie in einem Holzkaſten ihre Geräthe tragend rufen
mittelſt zwei Eiſenſtäbchen einen lauten ſchwirrenden Ton hervor und
meldet ſich Jemand zum Einſeifen oder zum Haarſcheiden oder Zopf
flechten ſo wird flugs der Seſſel auf die Erde geſtellt und die Sache
auf der Straße erledigt daneben läßt ein Chineſe ſeinen Drachen ſteigen
und fängt mit einem Vorübergehenden der nicht auf den Faden Obacht
gegeben Streit an ein anderer Bezopfter trägt in zierlichen Gehäuſen
ſeine Piepvögel ſpazieren und pfeift ihnen eine Melodie vor das fort
währende Läuten der Eſel Maulthier und Pferde Glöckchen wird von
dem lauten Rufen der Reiter und Treiber unterbrochen und an zahlloſen
Stellen jammern Bettler um eine Gabe Sie ſehen oft furchtbar aus
dieſe Verkommenſten der Verkommenen vor Schmutz unkenntlich von
Krankheiten verheert nur den Hals und die Bruſt mit einem Stück
Sackleinewand bedeckt kauern ſie vor den Häuſern zuweilen Wahnſinn
heuchelnd oder auch wirklich vom Wahnſinn befallen ihr Geſicht im
Straßenkoth verbergend und ſtets dieſelben grauenhaften Laute ausſtoßend
Jn gelben Brokatſtoffen Gelb iſt die kaiſerliche Farbe ſchreiten kaiſerliche
Trabanten einher Piken mit blitzender Eiſenſpitze über die Schulter ge
legt mongoliſche Soldaten in weißen Lederwämſen ſchwarze runde Ab
zeichen auf der Bruſt trifft man neben Bogenſchützen die von einer
Uebung heimkehren und Jnfanteriſten welche ihre ſchweren Wallbüchſen
ſchleppen denn letztere und daneben auch Bogen bilden die Ausrüſtung
eines Theiles der Pekinger Armee

Biegt man von den Hauptſtraßen ab ſo befindet man ſich meiſt in
den ſchrecklichſten Winkeln und Gäßchen die häufig kaum vier Meter
breit ſind und uns zuweilen zu richtigen Wüſteneien führen weiten Strecken
öden Landes mit Schutt und Trümmern hin und wieder ein in völligem
Zerfall begriffener Palaſt nach chineſiſchen Begriffen eines ſeit langer
Zeit den letzten Schlaf ſchlummernden Großen oder ein verwahrloſter
Tempel mit grünglaſirten Dache auf welchem Unkraut wächſt mit manns
hohen Löchern in den Umfaſſungsmauern und bedenklich ſchief ſtehenden
höchſt grotesk ausſchauendem Steinlöwen vor dem Eingange aus deſſen
hölzernem Gitterwerk große Stücken fehlen

Sehr lohnend iſt eine Wanderung auf der die Tatarenſtadt um
gebenden Mauer die etwa fünfzehn Meter hoch eine Breite von zwölf
Metern hat und neun Thore beſitzt über deren jedem ſich ein ungefüges
mehrſtöckiges Wachthaus erhebt jedes Thor iſt noch durch einen feſtungs
ähnlichen viereckigen Ausbau von hohen Mauern geſchützt Durch dieſe
Thore drängt ſich der Verkehr in bunteſtem Wechſel hinein und hinaus
und lebensgefährlichen Umfang nimmt er zur Zeit des Sonnenuntergangs
an denn in fieberhafter Haſt ſtrömen Fuhrwerke Reiter Fußgänger in
die Chineſen oder Tatarenſtadt da ſich kurz vor ſieben Uhr die ſchweren
Thorflügel ſchließen und mit Ausnahme des einen Thores bis zum
Sonnenaufgang nicht mehr geöffnet werden

Auch dieſe etwa vier Jahrhunderte alten Mauern ſind ſchon vielfach
von dem bekannten Zahn der Zeit zernagt worden und weiſen häufige
Beſchädigungen auf Bewacht werden ſie überhaupt nicht mehr und
ſtundenlang kann man ſie entlangwandern ehe man auf einen Menſchen
trifit da den Chineſen ihr Betreten verboten iſt Von ihnen aus ſchweifen
die Blicke ungehindert auf die gelben Dächer der Rothen oder Verbotenen
Stadt die von rothen Manern eingeſchloſſen wiederum ge
heimnißvolle Stadt in der von hohen Mauern umgebenen Kaiſerlichen
Stadt bildet Dieſe Rothe Stadt mit ihrem ganzen höfiſchen Leben iſt
noch von einem myſtiſchen Schleier umgeben Hier hat der bald 30 jährige
Kaiſer Knang Sü ſeine Reſidenz der Sohn des Himmels zu dem ſeine
Unterthanen wie zu einem göttlichen Weſen aufblicken und der ſo viel wie
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in ſtrengſter Abgeſchloſſenheit gehalten wird Ein Pekinger Bekannter der
kürzlich dem Neujahrs Empfange der Vertreter der fremden Mächte bei
wohnte ſchilderte ihn mir als von ſchmächtiger Figur das Geſicht von
ausgeſprochen tatariſchem Typus die Ohren auffällig vom länglich ge
formten Kopfe abſtehend die braunen Augen jedoch von intelligentem
Ausdruck

Was mag alles dieſe Rothe Stadt umſſchließen an genaueſter Be
folgung uralter Sitten und an einem Cermoniell wie es kein anderer
Hof der Erde hat an Glanz und Prunk an Barbarei und Verbrechen
Ein mir von glaubwürdigſter Seite erzähltes Geſchichtchen für viele Die
Kaiſerin Wittwe welche wohl als eigentliche Regentin des Landes bezei
werden darf hatte vor einiger Zeit verſchiedene unter Blumen und Frücht
verborgene Geſchenke an einen außerhalb der Rothen Stadt wohnender
Günſtling geſchickt bis die Wache welche den Befehl hat nichts aus der
Verborgenen Stadt herauszulaſſen aufmerkſam wurde die Boten anhielt
und die Angelegenheit dem Geheimen Staatsrath unterbreitete der wahr
ſcheinlich das Ganze auf ſich beruhen ließ Die Sache kam natürlich der
Kaiſerin Wittwe zu Ohren und ſie beſchloß an den Wachmannſchaften
Rache zu nehmen Wenige Tage ſpäter als dieſelbe Wache das eine Thor
bezogen entſtand eines Abends im Palaſte der Kaiſerin Wittwe ein großer
Lärm dicht bei den Kaiſerin Gemächern hatte man einen Mann ergriffen
der nicht in die Rothe Stadt geſchweige in das Palais gehörte Die
Wache wurde ſofort alarmirt und als man den Ergriffenen verhören wollte
wie er in die Stadt gedrungen da war es mit ſeiner Sprache zu Ende
ein Dolchſtoß hatte ihn zu ewigem Schweigen gebracht Auf jeden Fall
aber war die Wache nicht aufmerkſam geweſen und ſämmtliche Soldaten
wie der ſie befehlende Offizier wurden zum Tode verurtheilt und das Ur
theil in der Rothen Stadt vollſtreckt

O ſie hat nicht vergeblich ihren rothen Beinamen dieſe Stadt an
ſcheinend wegen der Farbe ihrer Mauern aber wieviel Blut mag inner
halb derſelben ſchon gefloſſen ſein

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlich

Wie vielen unſerer Leſer bekannt ſein dürfte wurde vor 4 Jahren in
Hambuxg eine Fachſchule für Elektrotechniker eröffnet welche als einziges
derartiges Jnſtitut im Deutſchen Reiche ſeinen Schülern neben dem theo
retiſchen Unterrichte eine ernſte und ganz beſonders vielſeitige praktiſche
Lehre bietet Die Anſtalt wurde derzeit mit 10 Schülern eröffnet und
man verſprach ſich im Allgemeinen von den Erfolgen nicht allzuviel weil
man es bis dahin mit der praktiſchen Arbeit in techniſchen Lehrinſtituten
nicht beſonders ernſt zu nehmen pflegte Heute zählt die Anſtalt reichlich
300 Schüler verfügt über ein Anſtalts Perſonal von 36 Perſonen und
es dienen 3 Hörſäle 7 große Arbeitsſäle und 6 Bureaux dem Betriebe
Die isdehnuneg der Anſtalt ergiebt ſich llein ſchon aus der Anzahl der

im Betriebe befindlichen Drehbänke deren Anzahl 51 beträgt Die be
rechtigte Reſerve welche die Fachleute anfänglich dem neuen Unternehmen
gegenüber bewahrten hat einer lebhaften Fürſprache Platz gemacht und
gegenwärtig werden Unterhandlungen gepflogen um die Anſtalt unter

beraufſicht des deutſchen Elektrotechniker Verdandes zu ſtellen
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Kumän fund 5 Hallesche MAasehinen 85 138,006do amort 5 100 70b2 Hamburger Packetfahrt 6 121,40b G
do do 1891 32 50h7 Harpener Bergbau 8 1178,60dzKuss cons Anl 1880/85 4 Hartmann Sächs M F 160 168,75b2 G
do Gold Anl v 1894 8 98 80b Heinrichshball 5 1126 506

Hibernia Shamrock 12do cons Kisenb Anl 4 102 906 194,25b2do do s er 4 Hildebrand MAühlen I 191,506Serbische Gold Pfäbr 5 9325b2 Hörder Hütten Konv 0 15006do Kente 1895 4 58 70b2 do St Prior A 8 1173,75b20
UVngar Goldrente 1000 4 101 90B Kaliwerke Aschersleb 10 147,50bz2

do do 500 4 1102 201 Kette Dampfsechitfkahrt 2 71,s0bz26
do do 100 4 1602 201 Körbisdort Zuckerfabr 6 1115,60b2 G
do E G A 89 1000 101,70b B Lauchhammer Konv 15 178,90026
do äo 100 101 70bzB Laurahütte 10 216,90bz G

Leipz Brauer Riebeck 10
Leopoldshall chem Fb 4
Massen Bergbau 4Norddeutscher Liord 5 111,00ba G
O Schles Risenb Bed 120,25b2169 20d2 do Kisen Industrie 9 154,75dz26

88 50b2 G Phönix B Akt Litt A 18 179,00d2

93 10b26
144 00 z BEisenbvahn Stamm Aktien

Dbortmund Gronan E 7 181 b
Lut eck büchen 71 4
dlarienburg Allawka
Ostprenss Südbhahn 2 9500b2 do abgest 13Ita Alitte Imeerbahn 5 96 7562 Pluto BergwWerk 20 331,00b26
JSehbweizer Central s 148 206 do do konv 20 331,006Pomm AMaschinen konv 9 18760d20

Wechsol Riebeck Albutanwerke 11 204006
Rositzer Kohlen e 12 201,90d z

Amsterd Kott 100 Fl 8 T 168,65 do Zauekertfabrik 14 17410d26Brüssel Antw 100 Fr s T 80 ,50B Sachs Thür Braunkohl 188256
do St Pr T 142,756London 1 Lstrl s T 20,385b2Paris 100 Fr s T S06502 Stsassturt Chem Fabrik 11 170 00B

Wien 100 FI s T 169,65d2B Stettiner Cem Bredow 9 195,25d26
Schweiz 100 Fr 8 T 80 45b2 Stollberger Link Akt 8 81 80b2 GItal Plätze 100l ire 10 T 74,65d2 do do St Pr 8 156 00bTrust Aktien 12 176 soda

Westeregeln Alkali 18 199 000
Zeitzer Alaschinen 20 313,00d

e ePetersburg 1008R M
Berlin 4 Lomb 5 Pr Disk

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 28 780 V von
4558V 711 V 3 1000 V 11181 Coöthen 2 950 109

182 N 3 340 558 122 N 3 826 5is71 8 N 173 1048 N 790 912 N 3 1058 NLeipzig 120 257 483 Leipzig 1211 448 659 V
548 782V 727 9is V 702 V 3 76 906 1040
ger P 102 117 15 V 8 V 0 g 12735 5 u 585 G 380 428 580 M 7io778 s 92 M 83,1 788 835 N 3 9811195 N 1024 N 105 NAſchersleben Halberſt 450V Aſchersleben Halberſtadt 527

11 715N R V v Cönnern nur Werktags
1084 N b Halberſt vor 12 u N 457 N J de

757 Ml De
618sN 19e d Vda ab Schnellzug nach Aachen 582 908 MN 11 2 N

Nordhauſen Kaſſel 5 Nordhanſen Kaſſel 6 V von659 V bis Sangerhauſen 9 V Nordhauſen 720 950

92 2 9 a S 15 22 l T1100V ,1200V b Eisleben 2285N 122 416N von Sangerhauſen
D 356 N 602 N 8 N bis D 22 N 523 M 782 N von

i 9 z1 i i h J 9 2Eisleben 100 1181 N bis Eisleben 804 1022 N
Nordhauſen Verlin Anhalt 317 2V 358

703 M
788 V von Bitterfeld D 9
106 10 1123 290
D 348 526 782 N 90
D 103 11 D 1127 RSorau Guben 725 V v Torgau
1020 122 328 788 N
1014 MN 1024

Verlin Anhalt 1222
D 427 D 656 V
912 V 1115 200 9 D 250

588 548 N 824 N 850 N
b Bitterfeld D 980 N

Sorau Guben 780 750
7285 658 1125

J 32 d 11 t 0N bis Torgau r Thüringen 1204 35 V von
43 g 93 z2 r 99 SThüringen 1280 V bis Merſe München D428 588 V v

2 F 7 Merſeburg 4 63 V vonburg 322 48 V 7509 1028 1008 V nachj
Stuttgart u München 1127

irt

und Mailand 902 95 V
272 N 490 532 1228 10 282 511 M

720 a Brrr 53 9 2 D72 N bis Merſeburg 3 528 89 N von StuttgartN nach Eiſenach u Mün u München 888 D 926 N
chen 8 N bis Köſen 3
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 110 N
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgang Ankunft700 910 V bis Schwittersdorf 2 1 310 von Dölau220 250 320 N bis Dölau 419 4 5 847 N954 300 330 720 M 75350 N 420 M 600 680 790 650 720 7

MN 780 800 N 904 92 p 9 c 2 J l 7bedeutet Nur Sonn und Feſttags un
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9 53d nur von bezw nach Dölau

Herbst und Winter Anzüge nach Maass
W 50 bis 60 MarkGrosses Lager gesohmackvoller Neuheiten deutscher und englisohes

Herrenbekleidungsstoffe

Max Teuscher Schmeerstrasse 20
Ausküntte über Geschäfts u Privatverh ertheilen prompt u diskret

Beyrich W Greve Internatfonafer 1urtantreau HRalle Gr Ulriebetr 42 L Fernayr 626
auf alle Plätze der Welt
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Der Junggeſellen Club
oder

Warum ſie nicht heirathen
Von Alfred Friedmann Berlin

Nachdruck verboten

Das Hinterzimmer eines beſſeren Bierlokals in der Jägerſtraße
An der Wand Bilder nach dem Geſchmack der jüngſten Literatur und

der älteſten Lebeleute

Hirſchgeweihe V Stammſeidel
Um einen runden Tiſch waren ſie zuſammen gekommen damit keine

Rangſtreitigkeiten wegen des Unten oder Oben ausbrechen könnten
Uebrigens dachte Jeder von ſich Wo ich ſitze iſt immer oben

Man trank aß rauchte ging heim wann man wollte kannte weder
Ehering noch Hausſchlüſſel

Aber ach es fehlte doch Jedem etwas
Seine beſſere Hälfte
Es war hergebracht daß jedes neue Mitglied erzählte warum es nicht

geheirathet hatte
Da begann heute Abend Tiner

Jch wohnte als Doktorand bei einer prächtigen alten Frau Mutter
zweier noch viel prachtvollerer Töchter Nie habe ich s im Leben ſo gut
gehabt nie wieder ſo gut bekommen Jch war der Hahn im Korbe
Es herrſchte ein idylliſches Verhältniß Die Braune ſiebenzehn Die
Blonde achtzehn Die mit den dunklen Augen ſchwärmeriſch ſinnirend
verliebt Die mit den blauen verliebt toll ausgelaſſen Die
Mutter beſaß von all dem etwas Sie duldete Alles ich habe ſie nie

inken ſchelten ja nur belehren hören Wir waren vier Menſchen im
Paradieſe ohne Sünde Da ſtarb die Alte eines Tages sans erier gare
wie der Wandnachbar auſ unſerer Weltkarte ſagt

Die armen Mädchen waren troſtlos
Wir lebten im Paradieſe weiter aber es ſchien doch als ob uns

daraus ein Engel verſcheucht nein vorangegangen
Unſer Daſein verfloß ſehr einfach Jch arbeitete Meine Mahlzeiten

nahm ich mit den Schweſtern ein wir plauderten muſicirten und Jedes
zog ſich in ſein Kämmerlein zurück

Eines Winterabends die Schneeflocken taumelten rieſengroß wie
trunkene Schmetterlinge herab weinten wir alle Drei der guten todten
Mutter gedenkend

Da ſagte ich mir
Du mußt ein Ende machen So geht es nicht weiter

uns in hülfloſer ſehnender ungeſtandener Lieb und Gluth
Bertha oder Blanche heirathen Aber welche

Ich liebte die Beiden gleich heiß und mächtig Jede hatte ihre Vor
züge und Schönheiten ihre geheimen geiſtigen und ſinnlichen Reize
Blanche war ſchwül und Bertha ein Frühling

Bertha Blanche
Da ſagte ich mir
Die welche heute Abend aufſteht und wie gewöhnlich auf die Straße

hinabgeht unſere Vorräthe für das Nachtmahl einzuthun die hat ver
ſpielt Sie läßt mich mit der Anderen einſam und der mache ich meinen
Liebes Heirathsantrag

Ich blieb mit Blanche allein
Sofort faßte ich mir ein Herz und begann zu ſprechen
Die Dämmerung war ganz verſchwunden und die Nacht legte ſchonend

vie dunklen Hände vor unſere müden Augen
Jch ſagte Blanche Fräulein Blanche

Ja mein Freund tönte es ſanft von ihren ſüßen küßlichen Lippen
Wir hatten uns noch nie geküßt
Es wäre jetzt wohl geſchehen
Da ging die angelegt gebliebene Thür auf und eine Geſtalt noch

ſchwärzer als die uns umgebende Dunkelheit trat ein
Blanche erhob ſich zitternd und machte Licht
Ein Mann ſtand zwiſchen uns
Er hatte ein glattraſirtes Geſicht Alle Kennzeichen der Entrüſtung

tagen jetzt auf dieſem Antlitz Zorn ſprach aus ihm
Und überdies begann er

O ſündhafte Welt Du Blanche meine weiße Taube
Finſtern mit einem jungen Manne Wo iſt Bertha Deine Hüterin O
daß doch Euere Mutter nicht von Euch gegangen wäre Euch allein im
Thale der Verſuchung laſſend Jch habe ſie begraben ich Euer Vormund
ſeit Eueres Vaters Tode habe Euch erzogen in den Lehren der Religion
Jhr ſeid aufgewachſen als Chriſten Haben Sie Sind Sie ein
Berwandter herrſchte er mich an

Jch war zu verwirrt um ein Wort zu finden
Jetzt trat Bertha mit einem Korbe ein und kniete vor dem zürnenden

Manne nieder
So that auch Blanche und er ſprach noch lange Worte des Zornes

der Vergeltung der Rache der Mitleidloſigkeit

Wir verzehren
Du mußt

allein im

heutige Angeklagte des Meineides

Vielleicht hat er es ſehr gut gemeint

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Oktober Nr 234
Die heilige Wahrheit iſt daß ich in jener Dämmerſtunde gewillt war von der Pikanterie der letzteren aus dem Felde geſchlagen Aber ganz

Blanche zu meinem Eheweibe zu machen
Jener Weiſe trat zwiſchen uns Thoren

wieder Jmmer ſtand jener Hüter zwiſchen unſerem Glück Und ſo iſt
es gekommen daß ich bald darnach jenes Elyſium verließ Jch habe
keine Andere gefunden und immer wenn ich nochmals zu träumen glaubte
ſah ich Bertha Blanche den ſchwarzen Rock des Vormunds und
der Traum war aus

So hab ich denn nie geheirathet

Geridhts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 4 Oktober
Wiſſentlicher Meineid

Die ledige Lina Berger aus Eisleben 19 Jahre alt und unbeſtraft
war beſchuldigt in einer Schöffengerichts Verhandlung zu Eisleben ihre
Ausſage nicht der Wahrheit gemäß abgegeben und ſich dadurch eines
wiſſentlichen Meineides ſchuldig gemacht zu haben Wenn es ſich um
dieſes Verbrechen handelt kann man mit Beſtimmtheit annehmen daß 99
von 100 Fällen auf ganz kleinliche Motive zurückzuführen ſind So auch
hier Allerdings ſpielt in dieſem Falle auch eine Portion Eiferſucht ihre
Rolle Der Bergarbeiter Albert Gierſch in Helfta hatte vor ſeiner Militär
zeit mit der Angeklagten ein Verhältniß Bei den Soldaten in Hanau
ſchaffte er ſich eine andere Geliebte an bei der ſich bald ihr intimer Ver
kehr bemerkbar machte Als Gierſch im Januar vor Js zur ſilbernen
Hochzeit ſeiner Eltern auf Urlaub kam brachte er auf beſonderen Wunſch
derſelben das junge Mädchen mit Dieſes fand Beifall bei den alten
Leuten welche die Abſicht ihres Sohnes dem Mädchen durch rechtmäßige
Heirath ſeine Ehre wiederzugeben nur billigten und es bei ſich zur Nieder
kunft aufnahmen Nach Beendigung der Militärzeit heiratheten ſich
die jungen Leute Schon eine Zeit lang vorher war das Mädchen

Die Weiheſtunde kam nie

fortwährenden Schmähungen von Seiten der Angeklagten ausgeſetzt
geweſen und jedesmal wenn dieſe ihre Rivalin zu Geſicht
bekam rief ſie ihr unſchöne Bezeichnungen nach So nannte die An
geklagte die Frau des welche damals noch deſſen Braut war am
7 December da kommt ja die H na warte wenn ſie zurückkommt
wiſch ich ihr eins aus Die Angeklagte lud mit noch zwei anderen
Frauen in der Halleſchen Straße in Eisleben beim Fleiſchermeiſter Tambach
Kohlenſteine ab als das Mädchen vorbeiging um ihrem Bräutigam das
Mittagseſſen zu bringen Auf dem Rückwege traf es mit der Mutter der
Angeklagten zuſammen und ſoll dieſer beim Hineingehen in einen Fleiſcher
laden ſchwarze H zugerufen haben was ſie aber beſtreitet Sie be
hauptet die Mutter der Angeklagten habe ſie zuerſt geſchimpft worauf ſie
nur in denſelben Worten replizirt habe Als ſie dann an der Stelle bei
der Angeklagten wieder vorübergekommen habe dieſe mit einem Kohlen
ſteine nach ihr geworfen und gerufen Du verfluchte H wie kannſt
Du meine Mutter ſchimpfen Die Braut des Gierſch Seere warf zuerſt
mit dem Deckel ihres Henkeltopfes dann auch mit einem Kohlenſteine nach der
Angeklagten zurück und rief ihren in der Nachbarſchaft arbeitenden Bräutigam
herbei Dieſer gab ſowohl der Mutter der Angeklagten als auch dieſer
ſelbſt ein paar Ohrfeigen womit der Akt vorbei war Frau Berger ſtellte
Strafantrag gegen Gierſch wegen Mißhandlung Am 19 Februar wurde
darüber vor dem Schöffengericht in Eisleben verhandelt und die heutige
Angeklagte als Zeugin vernommen Da Gierſch behauptete daß die
Berger ſeine Braut zuerſt geſchimpft habe worauf er ſie geſchlagen nahm
der Richter Veranlaſſung ihr wiederholt vorzuhalten daß ſie ihre Ausſage
verweigern könne wenn ſie geſchimpft hätte Aber immer blieb die An
geklagte dabei die Braut des Gierſch an jenem Tage nicht geſchimpft zu
haben G wurde zu drei Mark Geldſtrafe verurtheilt und denunzirte die

Dieſe behauptete in ihrer Ausſage
unterm Eide nur in Abrede geſtellt zu haben daß ſie die Braut des G
vorher geſchimpft ehe letzterer ſie geſchlagen und das ſei auch richtig
Die Zeugenausſagen waren ſehr widerſprechender Art Einige Zeugen
behaupteten die Angeklagte habe überhaupt beſtritten geſchimpft zu haben
andere daß ſie zugegeben erſt nachher geſchimpft zu haben nachdem die
Braut des G ſie geſchimpft und endlich wieder andere die bekundeten
ein derartiges Eingeſtändniß ſei erſt erfolgt nachdem ihr eine Zeugin von
hinten während der Berathung des Gerichtshofes zugerufen daß ſie ſo
und ſo geſchimpft habe Jnfolge dieſer vielen Widerſprüche konnten die
Geſchworenen zu einem Schuldig nicht kommen ſie verneinten ſowohl den
wiſſentlichen Meineid als auch den fahrläſſigen Falſcheid Die Angeklagte
wurde demgemäß freigeſprochen und der Haftbefehl gegen ſie aufgehoben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 5 Oktober Haſemanns Töchter Volksſtück

in 4 Akten von Arronge Die früherer Zeit ſo beliebten Volksſtücke
verſchwinden jetzt mehr und mehr vom Repertoir um den Schwänken zu
weichen Die behabige kleinbürgerliche Gemüthlichkeit der erſteren wird

ree

amtliches Handel und Städte Adreßbuch

verdrängen laſſen ſich dieſe ehrwürdigen Stücke doch nicht Sie ſtatten
immer wieder einmal ihren Beſuch ab und werden dann freundlich will
kommen geheißen Vermuthlich verdanken Haſemanns Töchter ihr
geſtriges Erſcheinen dem Umſtand daß Herr Fender bisher außer in der
Nachmittagsvorſtellung Jm weißen Röß l noch keine beſonders hervor
tretende Rolle hatte er Kunſt und Handelsgärtner Haſemann gab
ihm Gelegenheit ſich als vortrefflicher Komiker zu documentiren
der über geſunden wirkſamen Humor verfügt und nie des
Guten zu viel thut Ein Zug von Gemüthlichkeit kam der
Leiſtung ſehr zu ſtatten Fräulein Förſter war als Albertine
etwas zu vornehm und zu wenig draſtiſch nahm ſich aber der Rolle mit
ihrem gewohnten Eifer an Die drei Töchter waren mit den Damen
Arnold Kramer und Albrecht beſetzt Letztere führte uns wieder
einen allerliebſten Backfiſch vor Für die eitle unbedacht handelnde Roſa
die aber ein warmes Herz beſitzt eignete ſich Frl Kramer eben ſo gut
wie Frl Arnold für die Emilie Herr Steinegg konnte als Schloſſer
meiſter Knorr nach Herzensluſt poltern wovon er denn auch ausgiebigen
Gebrauch machte Herr Biſchoff ſprach als Fabrikant Körner zu lang
ſam und ſchwerfällig und war erſt von da an gut wo ihm die erwachende
Eiferſucht geſtattete mehr aus ſich herauszugehen Den lispelnden Pro
viſor Klein ſtellte Herr Werner recht ſympathiſch dar und verſäumte
auch nicht ihm die komiſchen Seiten abzugewinnen Als Ehepaar Klinkert
hatten Herr Stahlberg und Frl Paulmann Antheil an dem Heiter
keitserfolge Unter den übrigen Mitwirkenden iſt noch Frau Fender
Dienſtmädchen Anna zu erwähnen Das Publikum amüſirte ſich be

ſonders über Herrn Haſemanns umſtändliche Reiſevorbereitungeu und rief

nach den Aktſchlüſſen B Corony
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Bequemste Dosirung
Migränin Tabietten aus reinem Migränin dargestoellt

Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein

aben Sie ſchon einmalVerehrte Hausfrau h ertten
pulver verſucht Wenn nicht dann ſäumen Sie nicht länger denn es
giebt zur Erzielung einer blendend weifzen Wäſche kein probateres
Mittel Achten Sie jedoch bitte genau auf die Schutzmarke Schwan
da geringwerthige Nachahmungen angeboten werden

Adreßbuch Bureau des GeueralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Berlin Bernburg Bonn Bres
lau Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera GreifswaldHalle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
Königsberg Leipzig Mainz Maunheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Regens
burg Remſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißen
fels Würzburg Wiesbaden Zwickan Provinz Sachſen

Amtliche

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen

Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel
in dem Turnſaale der Mitlelſchule Olearinsſtraße 7

und zwar
jeden Mittwoch Nachmittags von 3 bis 4 Ahr

ſtatt Eltern Pfleger c impfpflichtiger Kinder werden hierauf mit dem Bemerken be
deichs Jmpfgeſetzes vom1 fie 9 a r don Wollen m 980 9ſonders aufmerkſam gemacht daß nach den Beſtimmungen des 9

8 April 1874 alle Kinder in dem auf das Geburtsjahr folgenden Jahre
Jahre 1897 oder ſchon früher geborenen und ſeither noch nicht mit Erfolg geimpften

Vorſchrift dieKinder zur Jmpfung vorzuſtellen ſind und daß die Unterlaſſung dieſer
geſetzlichen Strafen nach ſich ziehen wird

Halle a den 29 September 1898
Die Volizei Verwaltung

Bekanntmgehuirg
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 September er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden

Bekanntmachungen

für den Stadtbezirk
Halle a S finden in dieſem Jahre auch im Oktober unter Leitung des Königlichen

beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ

Halle a den 27 September 1898

alle imvalſo

UVeh

werden muß
Halle a den 3 Auguſt 1898

9Bekanntmgelsgeng
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 Oktober d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
ſowie von verſchiedenen Orts

pp Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer
Depoſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Ur 6 gegen Quittungsleiſtnng und
Vorzeigung der ertheilten Depoſital Protokoll Anszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangs berechtigten auf beſagte Zinsſcheine
bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten
14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Der Magiſtrat

Bekanntimagachsng
Der am 17 December 1845 zu Lüben geborene We

zieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Die Armen Direktion

ißgerber Julins Hahn ent

Ge gäftoverlegung,

Mit heutigem Tage verlege ich meine
Wohnung nebſt Werkſtatt von Brunos
warte 15 nach meinem Grundſtück

Schwetſchkeſtr 22
Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen

beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch
fernerhin erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll

Herm Atzler
Tiſchlermeiſter

Bei unſerm Wegzug war es uns nicht
möglich perſönlich Abſchied zu nehmen
darum rufen wir hiermit Allen ein herz
liches Lebewohl zu u ſprechen zugleich
der hochgeachteten Patronats Herrſchaft
v Zimmermann auf Benkendorf unſerer

Staude

J B Pütter
lieben Gemeinde Delitz a dem verehr
lichen Kriegerverein daſelbſt und der lieben
Schuljugend unſern tiefgefühlteſten Dank1 Drillich Pferdedecke Schirme Stöcke Schlüſſel Handſchuhe 1 Coursbuch 2

trohhüte 1Atlas 1 Vorhemd 2 Hemden 2 Unterhoſen 1 Broche 1 hölzerner Bork
1 Centenar Medaille 1 Sperrleiſte 10 Stück Leder 1 braunes Ledertäſchchen 2 Arbeits
täſchchen 1 Armband 1 Kinderhandkorb 1 Damenriemen 1 Theaterkopfſhaw 1 Gärtner
ſäge 1 Dienſtbuch 1 Schürze 1 Milchkanne 1 zerbrochener Automat 1 Geldſtück 1 Lampe

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Granatbroche 1 Schildpatt Haarpfeil verſchiedene Werthpapiere 1 Granat

halskette mit goldenem Schloß 1 kleine ſchwarze Damenuhr ohne Kette 1 goldener Ring
m Stein 1 Portemonnaie m 125 1 desgl m ca 20 1 desgl m 14 16
1 desgl mit 4 1 n Nr 46506

An die unbekannten Eigenthümer

G

Pfandſchei
der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahcer werden wird

Bezügliche Auskunft wird währenv der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tarigat IV Raibhausſtr 19 Zimmer Nr 5b ertheilt

Halle a den 1 Oktober 1898
Die Polijei Verwaltung

Bekanntmachung
Jm Monat September er ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der

Armenkaſſe eingegangen
1 vom Schiedsmann Herrn Schmeißer aus dem Vergleiche H L 17,50 Mk

2 Werther P H 25,003 Eberius H A 3,00Becker H L 3005 Dietze S D 15,00G Dieve 4 L 10,007 Stoye W N 43008 Haacke V o 5,009 Bierfahrer Auguſt Meinhardt B C 5,00
Summa 86,50 Mk

Halle a den 8 Oktober 1898
Die ArmenDirektion J Pütter

Freundliche Einladung
h dee ue J e Jdes ſeit vier Jahren beſtehenden kirchlichen Fraueuhilfsvereins

der Johannes Gemeinde Derſelbe findet Montag und Dienstag den 10
und 11 Oktober in unſeren gemietheten Räumen Südſtraße Ur 62 ſtatt und
iſt am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends zum Ver
kauf geöffnet Eine Beſichtigung der ausgeſtellten Gegenſtände iſt für Sorntca den
9 Oktober von U 4 Uhr Nachmittags angeſetzt Da der Ertrag nur kirck ichen und
Gemeinde Zwecken dient ſo bitten wir recht dringend um allſeitige freundliche Unterſtützung
unſeres Unternehmens

Halle a im Oktober 1898
Der Vorſtand

Frau Emma Kindervater Fran Johanna Krafewski Frau Anna Mager
Frau Annn Rumpf Fran Emilie 9chabel J Frl Anna Wahle

G Fahmer Paſtor Z Kindervater Hilfsprediger
Geſchenke Art werden vom Vorſtande dankend in Empfang genommen

Befondci Einladungen werden dieſes Mal nicht geſandt

Stantlich genehmigte Anterrichts Anſtalt
zur Vorbereitung für las Einj Freiw Examen

ſowie für alle Klaſſen höherer Lehranftalten

von Dr R Krause in Halle a S
Heinrichſtraßze 14

Penſion Programm Schnlanfaug den 18 Oktober

Laden mit 2 Schaufenſtern ere r ioerſtr
per 1 Januar zu vermiethen Näheres bei

A C E Giese Marktplatz 23 I

aus für alle Liebeserweiſungen beſonders
auch für die in den letzten Tagen Gott
wolle Alle ſegnen

Halle a den 4 Oktbr 1898
L Wolf n Franu Hauptlehrer a D

Reelles Heirathsgesuoh
Solider junger Mann wünſcht die Be

kanntſchaft eines jungen Mädchens mit
gutem Charakter zwecks baldiger Verhei
rathung zu machen Offert unt S 765
r die Exped d Bl
Zchredergärten in geſundeſter Lage dero Stadt am Ranniſchen Thor Eing

V Vereinsſtr werden fortwährend abge
geben Näheres Thyvrſtr 15 part

Herrenkleider werd gut gerein u aus
gebeſſ Müller Gr Ulrichſtr 22 p r
PrivatLeihamt Alter Markt30 J

Soldatenkiſten
Schiebekisten in allen Größen
vorräthig Gr Märkerſtr 23
Kuchenbleche

in allen Größen empfiehlt
Th Franz Hoflieferant

Halle a Gr Märkerſtr 23
Musrühren Gr Märkerſtr 23
Kühenhbretter Gr Märkerſtr 23
Stufenſeſtern Gr Märkerſtr W

ehe
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D 234

Leipeigerstr

Donnerstag

Inb Klippers Engel
Specialhaus für

nzei o für Halle und den Saalrreis

J ulius Korhgo
Leipzigerstr S

Delicatessen Conservem Wildd

Ia Holländer Austern
Gefliigel Vische

täglich frisch vorräthigLeb Hummer Caviar Laohs Pasteten,
Frische Gemüse keinstes Tafel Ohbst

i Thees Cacao Chocoladen
Bis gebr KafeesIn

Weituha und
NB Eingang auch LI Sandberg

e Pünktlicher Versand naeh answärts

Aal TNeate

20 Vorſtellung
Farbe gelb

Anfang Uhr
Novität

Perſonen
Alfons der Edle VIII König
von Kaſtilien

Eleonore von England
deſſen Gemahlin Tochter
Heinrichs
Der Prinz beider Sohn
Manrique Graf von Lara
Almirante von Kaſtilien

Donna Clara
der Königin

Die Kammerfrau der Königin

Jſaal der JudeEſther

Rahel
Reinero des Königs Knayp
Alonſo Diener
Erſter
Zweiter Bittſteller
Oritter

Ehrendame

deſſen Töchter

S S S e S

u ausländ Liqueure Spiritnosen etc

s öä24

6 Oktober Seite 11

Vorstellungen Nachmittags

Kaisersäsle
Unwiderruflich heute Mittwoch den 5 Oktober

Leteater Tagy
Vorstellungenvon Hagenbeck s ind Wungermenschen

0 Fakire 90
mit ihren bier noch nie gesehenen phänomenalen Künsten

und Zaubereien

Dauer jeder Vorstellung ca eine Stunde
Sperrsitz Mk Entree 50 Pfg Militär und Kinder

die Hälfte an der Kasse der Kaisersäle

4 6 und 8/2 Uhr Abds

a 1 2

Pegtaurant ars ja To
Mittagstisonh von 12 bis 2 Dhr

S MXLK im Abonnement 1 MkFrüh und Abends Reichhaltige Speiſenkarte
zu kleinen Preiſen

ff Bauersches Pilsenerp
ff Böhmisch Anton Dreher in Michelob
ff Münchner Kindibhräu

Ergebenſt Schoke

y Halle ad J
Direktion M Richards

Donnerstag den 6 Oktober 1898
16 Abonnements Vorſt

Ende gegen 10 Uhr

Zum letzten Male

Die Jüdin von Tolcedo
Hiſtoriſches Trauerſpiel in 5 Aufzügen

von Grillparzer
In Scene geſetzt v Oberregiſſeur V

Novität

ſchhuſen

Richard Oeſer

Hans Zillich
Don Garceran deſſen Sohn F

Stange

Heinr VV ogeler

Eliſab Kramer
Bertha Rocco

rich Zi gel

S Otto Stange
Enit Lübben

Rich Romeicke
Standesherren Hofdamen Bittſteller Diener

und Leute aus dem Volk
Ort der Handlung Toledo und Umgebung

Zeit Um das Jahr 1185
Nach dem 2 und 4 Akte eine längere Pauſe

Mein ſiesnran l Ranges

Hötel Tulpe I Etage
Zimmer für kleinere festliche Gelegenheiten

JSoupers von 2 Mark an
Sehr reichhaltige Speisenkarte n

Nach Schluss des Theaters bestens empfohlen

Hochachtend I Köndors Bekannte und werthe Gäſte
haben werden hierdurch freundl eingeladen

Ahlheit Thorſtr 51
und Steinweg 2 Petſchick

8 SDe ä ä
wozu gen einladet

Thalia Theater
Geiststrasse 42 a

Direktion E M Mauthner
Mittwoch den 5 Oktober 1898

Zum 1 Male
Herr und Prau Doctor

Luſtſpiel in 4 Aufzügen v Heinr Heynemann

Halle a/S

Novität

Vorverkauf in der Pfeffer ſchen Buch
2 bis 6 UhJm Theaterbureau von 10 bis 1 Uhrhandlung Markt 2

und 3 bis 4 Uhr

Donnerstag Die Logenbrüder

Novität

Abends

daß ich das

Zitnerverbana J dor Fanio
Donnerstag den 6 Oktober Abends 81 Uhr im Wintergarten T

Concert
unter Mitwirkung des Conrertmeifters Herrn Rlax Knoch

Billets an der Abendkaſſe à 30 Pf im Vorverkauf à 25 Pf

1 W Trolle

Reſtauraut zur Gartenlaubre
Fleiſcherſtraße 26

übernommen habe und alle mich beehrenden Gäſte mit nur guten Speiſen und Ge
tränken bei aufmerkſamer Bedienung bewirthen werde

Hochachtend Wilhelm Sommer

bei den Herren Max
Byer Königſtr 15 Th Drietchen Wörml itzerſtr 109

BernburgerſtrPh Wagner ne 4 und im Wintergarten

s

Koldener Sugel Gr Steinſtraße 29
Mittwoch den 5 Oktober er

Groeſzes Pskelknochen Eſſent
Alb Buschmann

W Vereinszimmer noch einige Tage frei W
e

Einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum zur gefl Kenntnißnahme

Steinweg

h

Schmidt s Garten
Giebichenstein

Hoheſtraße 3
Neuer TheaterGaſtſpiel des Oberbayeriſchen Stadt

theater Enfembles
Erd mann

Donnerstag den 6 Oktober 1898
Mit großer Ausſtattung zum erſten Male
Der Trompeter von Säkkingen

Volksſtück mit Geſang in 6 Auf
zügen von E Hildebrandt und J Keller

Muſik von Brentano

Stadt Theater Leiprig
Donnerstag den 6 Oktober 1898

Neues Tlyenter

Direktion

Romantiſches

Rahab
Altes Theater

Die schöne Helena

1 Vortrag von Herrn Lic Dompr

empfehle meine äußerſt ſanberen

Bückergeſellenſchaft
Halle aS

Donnerstag den 6 Oktober
Monats Versammlung

im Vereinslokal Stadt Leipzig
Der Vorſtand

ohn u Möodelſuhren nimmt an
Kurt Spaar Liebenauerſtr 160

HKandwerker Meister Verein
Halle a S

Verſammlung Freitag d 7 Oktbr 1898
Abends 8 Uhr im Hotel

Tagesordnung
Lang

Zur Tulpe

Das häusliche Leben Joh Calvins
2 Bericht über die diesjähr gewerbl Ausflüge
Wir erſuchen unſere Mitglieder nebſt Angehörigen um zahlreichen Beſuch

Der Vorſtand

Geſchäfts Ersffuung
Mit dem heutigen Tage übernahm ich das von mir erworbene

Gaslhaus Porolheerestt A I
Für das mir in meinem früheren Geſchäfte in ſo reichem Maße gebrachte Wohlwollen beſtens dankend bitte

ich mir auch daſſelbe in meinem neuen Geſchäfte erhalten zu wollen

Zum Ausſchank gelangt

Ergebenſt ladet ein

Er Märkerſr Pranzislkanerhalle Gr Märkerſr
Donnerstag

Der SchIachtfefest üFriedrich Sohumann

c den 8
im großen Saale des Prinz Carl

5 Stunden gründlich
Unterricht Weitere Anmeldun igen ne

Theater Verein Deutſche Bühne Halle
Oktober 1898 Abends 8 Uhr

n V Stiftfungsfest
beſtehend in Concert

welche irrthümlich keine ſchriftl Einladung erhalten

a hSämmtliche Rundtänze lehre einzelnen Damen und Herren jeden Alters in 4 bis
alle anderen vorkommenden Tänze in kurzer Zeit

me ich Freitag den 7 Oktober von 6 bis 10
Uhr Abends im Hotel Deutse her IIof Franckeſtr 8

Franz Schapitz Tanzlehrer früher Tänzer

Theater und Ball

Der Vorſtand

ungenirter

entg egen

z Walhalla Theater
Direktion Richard HnbèuarrtGänzlich neuer Spielplan
Die Geſellſchaft Amoros acht Perſonen

Elite Parterre Akrobaten Brothers
Lloyd BravourEquilibriſten auf dem Tanz
ſeil Die Tourbillonu Truppe akrobatiſche
Kunſt Radfahrer Mr Santas und Miß
Jenita elaſtiſche Blitz Teufel Mr
Maxini und Miß Veate OriginalJong
leure The Serenos muſikaliſche Fan
taſten Fräulein Hulda Malmſtröm
Liederſängerin und Soubrette HerrMartin Reuter OriginalGeſangs und
Charakter Humoriſt
Veginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

rin CarlTäglich Abends 8 Uhr

Froi Goncoerb
der

rumäniſchen Maguaten Kapelle

unter Leitung des Hofkapellmeiſters
Herrn Calin Udila genannt derGeiger König

Programm 10 Pfg
Fr Wiehle

r I e f JKaiversäle Tunnel
Jnh Herm KunzeAusſchant der Salvatorbrauerei

München

Täglich Concert
des I Oeſterreich Damen Orcheſters

Neben äußerſt gemüthlichen Kneipzimmern

ſornblume 7 Damen 3 Herren

Cogirzimmer von 1 Mark an
ſiochfeines Hauerſches Pilſener unck Exportbier à Glas 13 Pfg

S Vorzüglicher bürgerlicher Mittagstisch S
Vereinszimmer ſind noch einige Tage in der Woche zu beſetzen

c

Verein ehem 93 er
Protektor Se Hoheit Herzog

Friedrich von Anhalt
Donnerstag den 6 Oktober

Abends 8 Uhr
Genera Versammlung

im Vereinslokale
Lade hiermit ſpeziell die Kameraden ein mit

dem Bemerken daß die länger reſtirenden
Beiträge beglichen werden müſſen andern
falls nach S 3e gehandelt wird

Der Vorſtand
J Ackertkt Vorſitzender

8SPutz Emma Guth
n Streiberſtr 6 p

O Lager ſämmtlicher h

blühnerjaged

empfehlen wir

Rottweiler
Walsroder

Förster
Güttler

Teschner
Dreyse

und

selbstgefertigte
rauchlose

so Wie

Schwarz Pulver
Patronen

Garantie Versagerfrei

Rioh Schröder s Nohf

Inh W u M Uhlig
Büchsenmacherei

Halle a S Leipzigerstr 2
Fernspr 947

Aeltestes Special Geschäft

aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 1330



bis 24 Rollen werden i außergewöbnlich billig abgegeben D O

Seele 12 Lonnerdtag

Leipzigerſtraße 11

errichtet habe

empfehle denſelben

Als Zuſatz zum Bohnenkaffee empfcehle

2 Pfund per Yfund 34 B

KARAO

Tägläch 50000 ILKöälo

Tapet
in ſtets neueſten Muſtern großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

empfiehlt

Hermamm Bis ch o
4 Gr Klausſtraße 4

NB Vorjährige Muſter beſſerer und feinerer Tapeten ſowie Veſte e

Fernſprecher 538 l W
7

Ihre Excellenz Fran Generalin v See ſchreibt

Jch habe kein beſſeres Metall
Putzmittel kennen gelernt wie

Jn Doſen ä 10 und 20 Pf

überall zu haben
ezegen geringiwerthiger Nachahmungen verlange man nur Amor

m h Biſt ſanſe
putzt man alle Metalle augenblicklich
und gänzlich mühelos mit dem in
fast allen Ländern rühmlichst bekannten e

und beliebtesten Putzmittel S
Weisser Metall Putz

Weisser Aetall Putz isten
reisgelcrönte und an Güte und höchst vollendeter Putz

a kraft bis jetztSchmitt r örderer unübertroffen
Wahlershansen Cassel Vertreter Willibald Curds Halle aſs J

R Engros Xiederl i Halle Adler Co Gebr Buttermiſch r
F A H Waiter Herrenstr I F Weber s Nachf A Reichardt jr Giebichenstein

Freundliche Wohnung

geröſtet per Afund 20Kk 70 80 90 1

h zum Moderniſiren wer

e

BelleralAuzeiger für Halle und den Saalkreis

Kaiſer s Kaſſee Geſch
Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß ich in

alle a Sgegenüber der rin DpeheSpecial Geschäft in Kaftee und Thee
Durch direkte Einkäufe von Java Central Amerikanischen und Brasil Kaffees für über 400 Geschäfte

zusammen bin ich in der Lage den geehrten Konſumenten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee bieten zu können und

10 20 30 40 50 60 70 80 2
Abfall Kaffee per Pfund 50 u 60 Pf

Roh Kaſfee per Afund 2uh 60 70 80 90 IAuf Kaffee von 80 Pf an gebe bei Abnahme von 3 Bund 2

Kaiſer s 7

Ia Kryſtallwürſelzucker per Bfund 27 Bf Ia Kryſtallſtampfzucker per Bfund 25 B

Biscuits in stets frischer Waare
Nakionalmixed per Bfund 40 Bf Kaiſer Miſchung per Bfund 130 Bf
Albert 9 80 Banille Brezeln 9 99 100Demilune v 90 Karola Wiſchung 145Kolonial 9 865 Aachener Brinten 9 9 50Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten per Packet 15 Pf

garantirt rein per Pfund Mark 50 10 Pfund nur 15 Pfgarantirt rein per Pfund Mark 1 80 10 Pfund nur 18 Pf
garantirt rein per Pfund Mark 40 10 Pfund nur 24 PfBruch Schokolade werd rein per Pfund 80 Pf Pfund nur 20 Pf

Kaisers Kaffee Geschäft
Halle a S Leipzigerſtr 11 gegenüber der Ulrichökirche Gr Ulrichſtr 26 Schmeerſtr 14 Geiſtſtr 55 Wuchererſtr 50

De Grösstes Kaffee Import Geschàft Deutschlands im direkten Verkehr mit den Konsumenten
Theilhaber der Venezuela Plantagen Geſellſchaft en b H

s d J t
eT ſte

den angenommen

B HerkorSteg I
in der S
e ez Sie e ſeine ſaten u aus

4 r rn vernichten Sie dieselben mit
2 e v Kobbe s Heleolin
Unschädlich für Menschen und Hausthiere
In Dosen à 35 Pfg 60 Pfg und 1 Mk er
hältlich ber
Fritz Müller Central Drogerie

Germania

Backpulver s
feinste Marke G

langſährig beſt bewährtes Trieb
mittel zum Kuchenbacken

überall höchſt prämiirt
empfehle geehrten Conſumenten

angelegentlichſt

Er Erhältlich WD im Verkaufslokal meiner Fabrik
Gr Märkerſtr 23 u 24 und in

den meiſten Bäckereien

3 Th Franz Halle a
Hoſliejerant

Soeeeoeregoooeegeosò

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbanm Mahagoni und Virke alsBüſfet 8 Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow 5 Kleider n andere
Schränte Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeanx n andere Spiegel
Conliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne atratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Telephon Anſchluß 1151
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Frankfurt Jrpfelwrin
bei 10 Fl 30 Pf offerirt

9 e06e

10 20 30 40 ,50 60Pf 5 5 Dfund 3 Bf 10 und 5 f pro Yfund Rabatt
Zalzkaſfee mit Kaffeegeſchmack per Dfund 25 Bf Kaiſer s Kaffee Zuſatz

genannt Kaffee Eſſenz per Doſe 20 Bf per Taſſe 25 Df in Porzellan Gewürztönnchen 25 Bf in Släſern 25 Bf
Kaiſer s Walz Hafer per Bfund Packet 20 Bf Kaiſer s gemahlener Kandis das Beſte was exiſtirt in Cartons von

42

6 Oktober Nr 234

än
Leipzigerſtraße 11

20

t 2 J e

S e e
Neue ihren

R Remont Uhren Nickel Mk G
Remont Uhren Silber 10

Repauaraturen
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf

Se Neues Uhrglas 10 PfSilb Damen Uhren
20Gold Damen Uhren

Regulateure von 10 W Neuer Uhrring 10 Pf
Wecker von Mk 50 Garantie 1 JahrO Uamumner Ahrmacher

en 42

T n 2

empfiehlt die Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels
zu Fabrikpreiſen

Weissenfelser
Schuh Fabrik Nieclerlage

32 Gr Ulrichſtraße 32

Lokladen mit 4 schaufenstern

Für Sciuſmacher

Flaefſilie gende

Sesenäftsbiteſter

u NVedd Leipeigerstr 22
Fapierßanòlung

Hoehherrſehaftliche Wohnungen
auf der Alten Promenade im Neubau des Herrn Photographen F Möller

er nebſt Zubehör neu reuovirt für 480 Mark ſofort zu 26 Zimn Leipzigerſtraße 73 I l
rautwein zum 1 April n J zu vermiethen Nähe D q Baumeiſter

eve Vaumeiſter

o
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